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4. Änderung des  Bebauungsplan Nr. 32 „Reppinghausen“

B. Textliche Festsetzungen gemäß § 9 BauGB

Bestehende Festsetzungen: 

1. Die Festsetzung der Geschoßanzahl bezieht sich auf die der
Erschließungsanlage zugewandten Seite. Untergeschosse, bei denen es sich
nicht um ein Vollgeschoß im Sinne der BauONW handelt, werden trotzdem auf
die Geschoßanzahl angerechnet. Dementsprechend ist aufgrund der
Gefällesituation auch bei talseitig zur Erschließungsstraße gelegenen Gebäuden,
sofern sich ein zweites Geschoß ergibt, eine Geschoßflächenzahl von 0,8
zulässig.

Die Geschoßhöhe darf nicht mehr als 3,0 m betragen.

Geänderte Festsetzungen: 

1. Trauf- und Firsthöhen

Die Höhe der Gebäude (Firsthöhe) darf, gerechnet ab Oberkante des
Erdgeschoßfußbodens, 8,50 m bei eingeschossiger und 11,25 m bei
zweigeschossiger Bebauung nicht überschreiten.

Die Traufhöhen (Schnittkante der Außenwand mit Außenkante Dachhaut)
werden bei gleichem Bezugspunkt mit 3,75 m  bei eingeschossiger und 6,50
m bei zweigeschossiger Bebauung festgesetzt.

Die Geschoßhöhe darf nicht mehr als 3,00 m betragen.
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